
Werte Hinterbliebene,

wir werden uns bemühen, Ihnen die nächsten Tage zu erleichtern, indem wir Ihnen 
unsere Erfahrung zur Verfügung stellen und Ihnen mit Rat und Tat zur Seite stehen.

Wenn sich die/der Verstorbene nicht schon zu Lebzeiten über die Wünsche für ihre/seine 
Beerdigung geäußert hat, muss sich die Familie entscheiden, wie die Verabschiedung und das 
Begräbnis der/des lieben Verstorbenen erfolgen soll:

 y  Erd- oder Feuerbestattung 
 y Verabschiedung (Trauerfeier) mit Sarg oder Urne 
  (Öff entlich, oder im engsten Familienkreis, eventuell mit Verabschiedungsmöglichkeit vor der Trauerfeier)
 y  Ort der Verabschiedung und Beisetzung 
  (bei Urnen besteht u.a. die Möglichkeit der Beisetzung auf Eigengrund, usw ...) 
 y  Abhaltung der Trauerfeier durch Priester oder Trauerredner
 y  Benötigen Sie unsere Sargträger oder haben Sie selbst welche (Verein, Freunde, ...)
 y  Musikalische Gestaltung der Trauerfeier

Sie halten unsere Musterbroschüre für Parten und Gedenkbilder in Händen.
Die Parte dient der Verständigung der Familie, Verwandten und Freunde vom Ableben und dem 
Termin und den Ablauf der Trauerfeier, die Gedenkbilder der Erinnerung!

Nachfolgend fi nden Sie einige Anregungen zur Gestaltung einer solchen Parte und den 
Gedenkbildern, wobei Formulierungen und Layout gerne an Ihre eigenen Vorstellungen angepasst 
werden können.

Besprechen Sie mit Ihrer Familie die Gestaltung der Trauerdrucksorten, wobei folgendes zu 
beachten bzw. auszusuchen wäre:

  Anzahl der Parten _______   und Kuverts _______    

 Anzahl der Gedenkbilder _______

 Sprüche für  Parten Nr.___________ und Gedenkbilder Nr.____________

 Text (über die (den) Verstorbenen, Trauerfeier: wo und wie, Unterschriften)

 Motiv für Parten _________________ und  Gedenkbilder __________________

 Schriftart _______________________,  Kreuzsymbol _______

 Foto A4 für Aufbahrung                    Kerze mit Foto

Die Parten - sofern nicht besondere Extrawünsche bestehen - sind in der Regel in wenigen 
Stunden abholbereit. Die Gedenkbilder dauern aufgrund des höheren Aufwandes etwas länger.

Aktuelle Beispiele für die Gestaltung von Parten auf: https://www.bestattung-geiger.at/begräbnisse/

Sollten Sie Fragen haben oder Hilfestellungen benötigen, stehen wir Ihnen 
selbstverständlich gerne jederzeit zur Seite!

24.7.2023



001 Ruhe sanft Du gutes Herz,
 Dir der Friede - uns der Schmerz.

002 Wenn uns auch Welten trennen -
 In Liebe bleiben wir immer verbunden.

003 Wer im Herzen seiner Lieben weiterlebt,
 ist nicht tot, ist nur fern.

004 Was einer ist, was einer war,
 beim Scheiden wird es offenbar.

005 Geduldig und bescheiden im Leben,
 wie im Leiden.

006 Still, bescheiden ging er seine Wege,
 Still, bescheiden tat er seine Pfl icht,
 Ruhig ging er auch dem Tod entgegen.
 Ihr alle, o vergeßt ihn nicht!

007 Still, bescheiden ging sie ihre Wege,
 Still, bescheiden tat sie ihre Pfl icht,
 Ruhig ging sie auch dem Tod entgegen.
 Ihr alle, o vergeßt sie nicht!

008 Wo Du auch weilst,
 im Herzen bist Du unser.

009 Wo Du auch weilst,
 im Herzen bist Du mein.

010 Sorgende Liebe erfüllte Dein Leben,
 Dankbare Liebe folgt Dir ins Grab.

011 Tot ist nur,
 wer vergessen wird.

012 Der Tod, der jedes Menschenauge bricht,
 lehrt Scheiden - Vergessen nicht!

Sprüche für Parten und Gedenkbilder

013 Ein edles Menschenherz
 hat aufgehört zu schlagen.

014 In tiefer Trauer, 
 aber voll Dankbarkeit für alles Gute 
 sind wir verbunden über den Tod hinaus.

015 Wir wollen nicht so sehr trauern,
 weil wir Dich verloren haben,
 wir denken dankbar an die Zeit,
 in der wir Dich haben durften.

016 Müh’ und Arbeit war Dein Leben,
 Du dachtest nie an Dich,
 nur für die Deinen streben,
 hieltest Du für Deine Pfl icht.

017 Du gingst von uns fort,
 kamst nicht mehr heim,
 Schicksal kannst du grausamer sein?

018 Steil war Dein Weg und schwer die Last,
 Doch niemals hörte man Dich klagen.

019 Wer Dich gekannt,
 wird unser Leid ermessen.
 Was Du uns warst,
 bleibt unvergessen.

020 Der Tod ist ein Ausruhen
 von Mühe und Elend.
                                       Cicero

021 Still und einfach war Dein Leben,
 treu und tätig Deine Hand,
 ruhig Dein Hinüberschweben
 in ein besseres Vaterland.
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022 Still und einfach war Dein Leben,
 Du dachtest nie an Dich,
 Nur für die Deinen streben,
 Hieltest Du für Glück und Pfl icht.

023 Dein schweres Leiden hat ein Ende,
 Erlöst bist Du von Deiner Qual.
 Wir drücken Deine teuren Hände,
 Auf dieser Welt zum letzten Mal.

024 Weinet nicht, ihr meine Lieben,
 drückt mir sanft die Augen zu,
 denkt was ich gelitten habe,
 gönnt mir nun die ewige Ruh’.

025 Was wir bergen in den Särgen
 ist der Erde Kleid.
 Was wir lieben ist geblieben,
 bleibt in Ewigkeit.

026 Wenn es Liebe und Güte
 in einem Menschen gibt,
 dann hat er sie besessen.

027 Wenn es Liebe und Güte
 in einem Menschen gibt,
 dann hat sie diese besessen.

028 Wer so gelebt in seinem Leben,
 wer so erfüllte seine Pfl icht,
 wer uns soviel Liebe hat gegeben,
 der stirbt selbst im Tode nicht.

029 Nach harter Arbeit, Müh’ und Plage,
 geht ein edles Herz zu Grabe.

030 Müh’ und Arbeit war Dein Leben,
 Treu und fl eißig Deine Hand,
 Ruhig Dein Hinüberschweben
 In ein besseres Vaterland.

031 Wir sind nur Gast auf Erden

032 Weinet nicht an meinem Grabe,
 wecket ihr mich nicht mehr auf,
 denn ich habe viel gelitten
 in meinem Lebenslauf.

033 Unermüdlich war Dein Leben,
 immer tätig Deine Hand,
 drum sei Friede Dir gegeben,
 und der Deinen ewiger Dank.

034 Arbeit und Geben
 war Dein Leben.

035 Du bist uns nicht gestorben,
 nur vorangegangen.

036 Trennung unser Los,
 Wiedersehen unsere Hoffnung.

037 Ich schlafe und warte auf die,
 die mich liebten.

038 Wenn ihr mich sucht,
 sucht mich in euren Herzen.
 Habe ich dort eine Bleibe gefunden,
 lebe ich in euch weiter. 
                                      Rainer Maria Rilke

039 Wenn durch einen Menschen
 ein wenig mehr Güte und Liebe,
 ein wenig mehr Licht und Wahrheit
 in der Welt war, hat sein Leben
 einen Sinn gehabt.

040 Ein hohes Alter ist des Lebens Krone,
 nur dem, der sie verdient, 
 wird es zum Lohne.

041 Wenn die Kraft zu Ende geht,
 ist Erlösung Gnade.

042 Die sind nicht tot,
 Die im Herzen ihrer Lieben wohnen;
 Tot ist nur, wer vergessen wird.
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043 Wie das Weizenkorn
 in die Erde fällt und stirbt,
 so müssen auch wir sterben
 um ewiges Leben zu erlangen.

044 Der Tod ist nicht das Ende,
 nicht die Vergänglichkeit.
 Der Tod ist nur die Wende,
 Beginn der Ewigkeit.

045 Begrenzt ist das Leben,
 doch unendlich die Erinnerung. 

046 Die Zeit heilt nicht alle Wunden,
 sie lehrt nur mit dem Unbegreifl ichen 
 zu leben. 

047 Das Band der Liebe 
 kann der Tod nicht zerreißen.

048 Nach der Zeit der Tränen 
 und der tiefen Trauer bleibt die Erinnerung.
 Die Erinnerung ist unsterblich
 und gibt uns Trost und Kraft.

049 Die Erinnerung ist ein Fenster
 durch das wir Dich sehen können, 
 wann immer wir wollen.

050 Sein/Ihr Leben war erfüllt
 von Liebe und Fürsorge
 für uns alle.

051 Das einzig Wichtige im Leben
 sind die Spuren der Liebe,
 die wir hinterlassen,
 wenn wir gehen.
                       Albert Schweitzer

052 Der Tod ist das Tor zum Licht,
 am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

100 Es kommt alles von Gott -
 Leben und Tod.

101 Müh’ und Arbeit war Dein Leben,
 Ruhe hat Dir Gott gegeben.

102 Gottes Wille ist geschehen,
 unser Trost ist Wiedersehen.

103 Es gibt viele Wege zu Gott.
 Einer führt auch über das Leid.

104 Ich hab den Berg erstiegen,
 der Euch noch Mühe macht,
 drum weinet nicht ihr Lieben,
 Gott hat es recht gemacht.

105 Du schlossest still die Augen zu,
 nun schlaf in Gottes Frieden.
 In kühler Erde ist die Ruh’
 uns allen einst beschieden.

106 Der Tod eines geliebten Menschen
 ist wie das Zurückgeben einer Kostbarkeit,
 die uns Gott unverdient lange geliehen hat.
                                             Margarete Seemann

107 Deine Seele zog in Frieden
 himmelwärts zum ewigen Licht,
 aus der Welt bist Du geschieden,
 doch aus unseren Herzen nicht.

108 Es ist bestimmt in Gottes Rat,
 dass man vom Liebsten, das man hat,
 muss scheiden.

109 Herr, gib Frieden dieser Seele,
 nimm sie auf zum ewigen Licht.
 Schenk Erbarmen ihr und zähle,
 Vater, ihre Mängel nicht.

110 Was Gott tut ist wohlgetan,
 greift es uns auch schmerzlich an.
 Dulden ist des Menschen Pfl icht,
 ewig trennt der Tod ja nicht.
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111 Ein gutes Herz steht stille,
 erschöpft vom edlen Tun -
 so war es Gottes Wille,
 es soll in Frieden ruh’n.

112 Im Dulden warst Du engelsgleich,
 trugst standhaft Deine Schmerzen.
 Gott schenke Dir das Himmelreich
 und Frieden Deinem Herzen.

113 Herr, das Liebste und Edelste
 hast Du uns genommen.

114 Der Herr hat’s gegeben,
 der Herr hat’s genommen,
 der Wille des Herrn geschehe.

115 Aus Gottes Hand empfi ng ich mein Leben,
 unter Gottes Hand gestaltete ich mein Leben,
 in Gottes Hand gebe ich mein Leben zurück.
                                                                Augustinus

116 Was ich in meinem Leben recht
 gemacht, o Herr, das weihe.
 Und was ich jemals schlecht
 gemacht, verzeihe.

117 Ich bin die Auferstehung und das Leben.
 Wer an mich glaubt, wird leben,
 auch wenn er stirbt, und jeder,
 der lebt und an mich glaubt,
 wird in Ewigkeit nicht sterben.
                                                            Joh 11,25

118 Herr, gib ihm die ewige Ruhe
 und das ewige Licht leuchte ihm.

119 Herr, gib ihr die ewige Ruhe
 und das ewige Licht leuchte ihr.

120 Sind wir mit Christus gestorben,
 so glauben wir, dass wir auch
 mit ihm leben werden. 

121 Seht euch vor und wacht!
 Denn ihr wisst nicht,
 wann die Zeit da ist.
                                   Mk 13,33

122 Barmherziger Gott, Deinen guten Händen
 empfehlen wir unsere Verstorbenen.

123 Herr, Dein Wille geschehe!
                                        Mt 6,10

124 Wer da stirbt, erwacht zum ewigen Leben.
                                                      Franz v. Assisi

125 Des Christen Tod 
 ist nicht Untergang eines guten,
 er ist der Aufgang eines besseren Lebens.
                                                           Augustinus

126 Die Zeit, Gott zu suchen ist dieses Leben,
 die Zeit, Gott zu fi nden ist der Tod,
 die Zeit, Gott zu besitzen ist die Ewigkeit.
                                                     Franz v. Sales

127 Selig sind die Toten,
 die im Herrn sterben.
 Sie sollen ausruhen von ihren Mühen,
 denn ihre Werke folgen ihnen nach.
                                                     Offb 14,13

128 Der Herr ist mein Hirte,
 nichts wird mir fehlen.
                                     Ps 23,1

129 Deinen Gläubigen, Herr,
 kann das Leben nicht
 genommen werden,
 es wird nur neu gestaltet.
                  Präf. der Totenmesse

130 Wer Jesus als Freund
 und hochherzigen Führer an seiner Seite hat,
 kann alles tragen,
 denn Jesus hilft und gibt uns Kraft.
                                          Theresia v. Avila

131 Seid wachsam!
 Denn Ihr wisst nicht,
 an welchem Tag der
 Herr kommt!
                              Mt 24,42

132 Glückselig war ich auf Erden
 und hoff’, es auch jenseits zu werden.
 Mein Sterben ist nur ein Wandern
 von einem Himmel zum anderen.
                                             (Peter Rosegger)
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133 Die Hand, die mich im Leben oft geführt,
 hat mich zum Abschiednehmen sanft berührt.
 Sind Weg und Ziel mir auch noch unbekannt,
 ich fürchte nichts, ich bin in Gottes Hand.

134 Ein Hauch nur
 ist jeder Mensch
                   Ps 39,6

135 Herr, bleibe bei uns,
 denn es will Abend werden,
 und der Tag hat sich geneigt.

136 Ich beug im tiefsten Wehe
 zum Staub mein Angesicht;
 Dein Wille, Herr, geschehe!
                               (Eichendorff)

137 Herr, gib ihr im Himmel zurück,
 was sie an Liebe und Güte
 so reichlich gegeben hat auf Erden.

138 Christus ist mein Leben.
 Sterben ist mein Gewinn.
                                   Phil 1,21

139 Herr, gib ihr die ewige Ruhe
 und das ewige Licht leuchte ihr.
 Herr, lass sie ruhen in Frieden. Amen.
140 Ausgelitten hab’ ich nun,
 bin am frohen Ziele
 von den Leiden auszuruhen,
 die ich nicht mehr fühle,
 kein Arzt fand Heilung mehr für mich:
 Christus spricht, ich heile Dich.

141 Wenn das Weizenkorn nicht in die Erde
 fällt und stirbt, so bleibt es unfruchtbar!
 Wenn es aber stirbt, bringt es reiche Frucht!
                                                               Joh 12,24

142 In deine Hände lege ich
 voll Vertrauen meinen Geist;
 du hast mich erlöst,
 Herr, du treuer Gott.
                                           Ps 31,6

143 Der Herr öffne ihm das Tor zum Leben,
 damit er zur Heimat zurückkehrt.
 Dort gibt es keinen Tod,
 dort herrscht ewige Freude.

144 Unsere Zeit liegt in Gottes Händen.

145 Der Herr sei mit dir,
 wohin dein Weg auch geht.

146 Jesus spricht: Ich bin die Auferstehung
 und das Leben; Wer an mich glaubt,
 der wird leben, ob er gleich stürbe.
                                                          Joh 11,25

161 Wer mein Wort hört und dem
 glaubt, der mich gesandt hat,
 hat das ewige Leben;
 er kommt nicht ins Gericht,
 sondern ist aus dem Tod ins
 Leben hinübergegangen.
                                      Joh 5,24-25

162 Du aber, Herr, bleibst in Ewigkeit
 und Dein Name währet
 durch alle Geschlechter.
                                                Ps 100,5

163 Als Gott sah, dass der Weg zu lang,
 der Hügel zu steil und 
 das Atmen zu schwer wurde,
 legte er seinen Arm um dich und sprach:
 „Komm heim!“
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206

207

208

200

201

202

203

204

205

Es ruhen die fl eißigen Mutterhände,
die stets gesorgt für unser Wohl,
die tätig waren bis ans Ende,
es ruht ihr Herz so liebevoll.

Ein gutes Mutterherz
hat aufgehört zu schlagen.

Ach unsere Mutter ist nicht mehr,
ihr Platz in unserem Kreis ist leer,
sie reicht uns nicht mehr ihre Hand,
der Tod zerriss das schöne Band.

Im Grab ist Ruh’
auf Erden bitt’rer Schmerz,
drum schlafe sanft,
du treugeliebtes Mutterherz.

Ach unsere Mutter ist nicht mehr,
ihr Platz in unserem Kreis ist leer.

Du bist befreit von Leid und Schmerz,
geliebtes, teures Mutterherz.
Stets Müh’ und Arbeit bis ans Ende,
nun ruh’n Deine fl eißigen Hände.
Du warst immer für uns bereit,
Dein denken wir für alle Zeit.

Es war die Mutter,
was braucht’s der Worte mehr.

Was die Mutter uns gewesen,
steht am Grabstein nicht zu lesen,
eingeschrieben wie in Erz,
ist es in der Kinder Herz.

Gute Mutter, tausend Dank am Grabe,
für all’ Deine Mühe, Sorg’ und Plage.
Nun ruh’n die fl eißigen Mutterhände,
die tätig waren bis ans Ende.

Du bist befreit von Leid und Schmerz,
geliebtes, teures Mutterherz.
Dein Herz war liebevoll und rein,
Du sollst uns unvergessen sein.

250

251 Die ganze Welt mit ihren Schätzen,
die Mutterliebe kann sie nicht ersetzen.

300

301

302

303

304

305

306

307

308

Es ruhen die fl eißigen Vaterhände,
die stets gesorgt für unser Wohl,
die tätig waren bis ans Ende,
es ruht sein Herz so liebevoll.

Ein gutes Vaterherz
hat aufgehört zu schlagen.

Ach unser Vater ist nicht mehr,
sein Platz in unserem Kreis ist leer,
er reicht uns nicht mehr seine Hand,
der Tod zerriss das schöne Band.

Im Grab ist Ruh’
auf Erden bitt’rer Schmerz,
drum schlafe sanft,
Du treugeliebtes Vaterherz.

Ach unser Vater ist nicht mehr,
sein Platz in unserem Kreis ist leer.

Du bist befreit von Leid und Schmerz,
Geliebtes, teures Vaterherz.
Stets Müh’ und Arbeit bis ans Ende,
nun ruh’n Deine fl eißigen Hände.
Du warst immer für uns bereit,
Dein denken wir für alle Zeit.

Es war der Vater,
was braucht’s der Worte mehr.

Was der Vater uns gewesen,
steht am Grabstein nicht zu lesen,
eingeschrieben wie in Erz,
ist es in der Kinder Herz.

Guter Vater, tausend Dank am Grabe,
für all’ die Mühe, Sorg’ und Plage.
Nun ruh’n die fl eißigen Vaterhände,
die tätig waren bis ans Ende.

Es bereitet uns sehr großen Schmerz,
dass still steht nun sein Vaterherz,
das geschlagen hat in Freud und Leid
für die Familie zu jeder Zeit.

Und Abends, wenn wir alle warten,
kommt der Vater nicht mehr heim.

320

350
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400

401

402

403

404

405

406

407

408

409

Wer je das Liebste seiner Habe,
ein liebes Kind, gebracht zu Grabe,
nur der versteht des Vaters Schmerz
und das gebrochene Mutterherz.

Mit Freuden haben wir Dich erzogen,
mit Elternliebe Dich gepfl egt,
mit Dir unser ganzes Glück verloren,
unser Herz mit dir ins Grab gelegt.

Eine Blume fürs Leben,
eine Blüte fürs Grab;
Gott mit Schmerz zurückgegeben,
was er uns zur Freude gab.

Ich bin im Rosengarten
und muss auf meine Eltern warten.
Liebe Eltern weinet nicht,
ich steh vor Gottes Angesicht.

Weinet nicht um meine Hülle,
kränket euch nicht unnütz ab.
Denket, es war Gottes Wille,
dass ich musst so früh ins Grab.

Unheilbar ist jene Wunde,
die Dein früher Tod uns schlug,
unvergesslich jene Stunde,
wo man Dich zu Grabe trug.

Die Sonne schied,
noch ehe es Abend wurde.

Die Todesstunde kam zu früh,
doch Gott, der Herr bestimmte sie.

Du kamst, Du ginst mit leiser Spur,
ein fl ücht’ger Gast im Erdenland;
Woher? Wohin? Wir wissen nur:
Aus Gottes Hand in Gottes Hand.

Als der Herr die Englein zählte,
sah er, dass ihm eines fehlte
und er rief Deinen Namen!

Du warst so gut,
starbst uns zu früh,
der Dich gekannt, vergisst Dich nie.
So schlumm’re sanft und unbetrübt,
Du wirst ja von uns fortgeliebt.

410

411 Ein Denkmal hast Du Dir erworben,
das Herz der Deinen ist sein Ort;
Und bist Du auch zu früh gestorben,
Du lebst in uns doch immer fort.
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In tiefer Trauer geben wir Nachricht, dass ...

Von tiefer Trauer erfüllt geben wir Nachricht, dass

Wir geben die traurige Nachricht, dass ...

Schweren Herzens geben wir Nachricht, dass ...

Tief bewegt geben wir Nachricht, dass 

Gottes Wille war es, ...

Nach einem arbeitsreichen Leben ist ...

Trauernden Herzens geben wir Nachricht, dass ...

Schmerzerfüllt geben wir Nachricht, dass ...

Tief erschüttert müssen wir das Ableben meiner / unserer ..... 

Zutiefst erschüttert geben wir Nachricht, dass ...

Zutiefst erschüttert gebe ich in meinem und im Namen aller Verwandten bekannt, dass ...

Erschüttert und völlig fassungslos müssen wir die Nachricht vom Ableben ....

Nach einem Leben voll Arbeit und Güte ist ...

Durch einen tragischen Verkehrsunfall verloren wir ...

Gott, der Herr über Leben und Tod, hat ...

Der barmherzige Gott hat ...

Wir trauern um ...

Es verstarb ...

..............  nach längerer Krankheit /  längerem Leiden

..............  nach kurzer / langer Krankheit / Leiden

..............  nach kurzer / langer schwerer Krankheit / Leiden

..............  nach langer, mit großer Geduld ertragener Krankheit

..............  nach langem, mit großer Geduld ertragenem Leiden

..............  mit viel Kraft ertragener Krankheit.

..............  nach geduldig ertragener (ertragenem) Krankheit (Leiden)

..............  plötzlich und unerwartet

..............  völlig unerwartet

..............  an den Folgen eines (tragischen) (Verkehrs-) Unfalles

..............  durch einen (tragischen) (Verkehrs-) Unfall

..............  auf tragische Weise

..............  nach einem erfüllten Leben

Textvorschläge
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.............. durch Gottes Wort und Sakrament,

.............. durch Gottes Wort,

.............. mit den (durch die) heiligen Sakramenten,

.............. mit dem heiligen Sakrament der Krankensalbung,

.............. mit der heiligen Eucharistie und dem Sakrament der Krankensalbung

.............. durch ein christliches Leben

begleitet durch die Gebete der Kirche

wohlvorbereitet

.............. durch den Empfang des heiligen Abendmahles (evangelisch)

.............. durch Gottes Wort und Sakrament (altkatholisch)

versehen / gestärkt / wohlvorbereitet ...  

... im .. . Lebensjahr, 

... im Alter von .. Jahren,

... kurz vor / nach ihrem / seinem .. Geburtstag

... kurz vor / nach Vollendung ihres / seines .. Lebensjahres

... verstorben ist.

... verschieden ist.

... von uns gegangen ist.

... von dieser Welt abberufen wurde.

... aus unserer Mitte abberufen wurde.

... in die ewige Heimat abberufen wurde.

... in Gottes Ewigkeit zurückgerufen wurde.

... in den ewigen Frieden entschlafen ist.

... sanft entschlafen ist.

... friedlich entschlafen ist.

... aus diesem Leben geschieden ist.

... aus unserer Mitte gerissen wurde.

... von seinem / ihrem Leiden erlöst wurde.

... heimgegangen ist (evangelisch)

... von Gott, dem Herrn über Leben und Tod, abberufen wurde. (altkatholisch)

... im Kreise ihrer / seiner Familie ...

... in den Armen ihres / seiner .....
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Wir geleiten unsere(n) liebe(n) / teuere(n)  Verstorbene(n) am
Begräbnisdatum

von der Aufbahrungshalle ... in die Pfarrkirche und nach der Feier des hl. Requiems 
zu seiner/ihrer letzten Ruhestätte im Familiengrab.

Wir verabschieden uns von unserer/unserem lieben Verstorbenen am

Begräbnisdatum

in der Aufbahrungshalle .......... und geleiten sie/ihn nach feierlicher Einsegnung 
zu ihrer/seiner letzten Ruhestätte im Familiengrab.

Anschließend feiern wir in der Pfarrkirche die heilige Messe.

Die Begräbnisfeier beginnt am

Begräbnisdatum
mit einer Betstunde in der Pfarrkirche ... .  Nach der Feier des hl. Requiems geleiten wir 

unsere(n) liebe(n) Verstorbene(n) zu ihrer/seiner letzten Ruhestätte im Familiengrab.

Unsere liebe Verstorbene / Unser lieber Verstorbener
wurde / wird im engsten Familienkreis verabschiedet 

und auf dem Friedhof ........... im Familiengrab beigesetzt / zur letzten Ruhe bestattet.

Unser(e) liebe(r) Verstorbene(r) wird im engsten Familienkreis auf dem Friedhof /in der Auf-
bahrungshalle .............. feierlich eingesegnet und anschließend im Familiengrab beigesetzt.

Es besteht die Möglichkeit, sich von ihr/ihm in aller Stille an ihrem/seinem 
Sarg/Urne von ... Uhr bis .... Uhr zu verabschieden.
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Kremationstexte
Wir verabschieden uns von unserer/unserem lieben Verstorbenen am

Begräbnisdatum

in der Aufbahrungshalle ... .

Anschließend wird er / sie  in das Krematorium überführt.

Unser(e) liebe(r) Verstorbene(r) wurde ihrem/seinem Wunsch entsprechend kremiert.

Ihre / Seine Urne wird im engsten Familienkreis verabschiedet 
und auf dem Friedhof ........... im Familiengrab beigesetzt.

Die Beisetzung der Urne fi ndet im engsten Familien kreis statt.

Die Urne wird in aller Stille auf dem Friedhof ... beigesetzt.

Die Urnenbeisetzung erfolgt am ... auf dem Friedhof ... .

Begräbnistexte



In tiefer Trauer:

Es trauern um ihn (sie):

In stiller Trauer:

In lieber Erinnerung:

In tiefer Verbundenheit:

In Liebe und Dankbarkeit:

In tiefer Trauer und Dankbarkeit:

Es denken und erinnern sich in Liebe an sie / ihn:

In Dankbarkeit:

In Liebe:

In inniger Liebe:

In ewiger Liebe:

Es beugen sich dem Willen Gottes:

In tiefem Schmerz:

Die tieftrauernden Hinterbliebenen:

-- 12 --

Wir bitten - oder - Im Sinne der/des Verstorbenen bitten wir von Blumen und Kränzen 
abzusehen ...

... und dafür eine Spende für die Pfarrkirche bei der Opferung zu geben.

...  und dafür eine Spende für ......... in den dafür vorgesehenen Behälter in der 
Aufbahrungshalle / in der Pfarrkirche zu geben.

... und dafür eine Spende für .... auf das Konto ......., BLZ ...., zu überweisen. 

Auf ausdrücklichem Wunsch der / des Verstorbenen bitten wir von Blumen und Kränzen 
abzusehen und stattdessen eine Spende  ....

Es wäre uns ein Anliegen, wenn anstelle von Blumen und Kränzen die/das ......... eine 
Spende erhalten würde. (Bank, Kto.Nr......, BLZ ....)

Wir ersuchen von Beileidsbekundungen Abstand zu nehmen.
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Von tiefer Trauer erfüllt geben wir Nachricht, dass mein lieber 
Gatte, unser Vater, Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater, 
Herr

Anton Muster
am Pfingstsonntag, dem 30. Mai 2004, plötzlich und unerwar-
tet, im 61. Lebensjahr von dieser Welt gegangen ist.

Die Begräbnisfeier beginnt am

Donnerstag, dem 3. Juni 2004, um 13.30 Uhr

mit einer Betstunde in der Pfarrkirche Heiligeneich. Nach der 
Feier des heiligen Requiems geleiten wir unseren lieben Ver-
storbenen zu seiner letzten Ruhestätte in der Familiengruft.

Atzenbrugg, am 1. Juni 2004

In tiefer Trauer:

Maria
Gattin

Hilde, Katrin, Johann
Kinder

Robert, Hannes, Gerti
Schwiegerkinder

Karin und Robert, Michaela und Gerhard
Enkelkinder

Katharina
Urenkerl

010 grau 1

Sorgende Liebe erfüllte Dein Leben,
Dankbare Liebe folgt Dir ins Grab.
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Tot ist nur,
wer vergessen wird.

In tiefer Trauer geben wir Nachricht, dass meine liebe Gattin, 
unsere gute Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, Urgroß-
mutter und Tante, Frau

Hermine Muster
geb. Nachname

am Dienstag, dem 13. September 2015, gestärkt durch die 
heiligen Sakramente, im 83. Lebensjahr von ihrem langen 
Leiden erlöst wurde.

Wir geleiten unsere liebe Verstorbene am

Mittwoch, dem 14. September 2015, um 14.30 Uhr

von der Aufbahrungshalle Ollern in die Pfarrkirche und nach 
der Feier des heiligen Requiems zu ihrer letzten Ruhestätte 
im Familiengrab.

Ollern, am 14. September 2015
3004 Musterstraße 1

In Liebe und Dankbarkeit:

Otto
Gatte

Hilde, Katrin, Johann
Kinder

Fritz, Leopold, Susi
Schwiegerkinder

Hannes und Kati, Maria, Sebastian
Enkelkinder

Urenkerl 

und sämtliche Verwandte

013 schwarz 1

Abendsonne 1 Bestattung Mag. Hermann Geiger, 3443 Sieghartskirchen, Tel. 02274/2229 - www.bestattung-geiger.at

Die sind nicht tot,
die im Herzen ihrer Lieben wohnen;
Tot ist nur, wer vergessen wird.

Trauernden Herzens geben wir Nachricht, dass mein lie-
ber Mann, unser Vater, Schwiegervater, Großvater und 
Urgroßvater, Herr

Leopold Muster
am Sonntag, dem 11. September 2015, nach einer mit viel 
Kraft ertragenen Krankheit, kurz nach Vollendung seines 
68. Lebensjahres, sanft entschlafen ist.

Wir geleiten unseren lieben Verstorbenen am

Mittwoch, dem 14. September 2015, um 14.00 Uhr

von der Aufbahrungshalle Freundorf in die Pfarrkirche 
und nach der Feier des heiligen Requiems zu seiner letzten 
Ruhestätte.

Am Dienstag, dem 13. September, um 19.00 Uhr, beten 
wir in der Pfarrkirche Freundorf.

Freundorf, am 12. September 2015

In Dankbarkeit:

Maria
Gattin 

Robert und Maria, Hannes und Susi, Maria und Herbert
Kinder und Schwiegerkinder

Enkelkinder und Urenkerl
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Dein schweres Leiden hat ein Ende,
Erlöst bist Du von Deiner Qual.
Wir drücken Deine teuren Hände,
Auf dieser Welt zum letzten Mal.

Schweren Herzens geben wir Nachricht, dass unsere liebe Mutter, 
Schwiegermutter, Großmutter, Schwägerin und Tante, Frau

Elfriede Muster
geb. Mädchenname

am Freitag, dem 4. März 2005, nach einem langen, geduldig ertra-
genem  Leiden, gestärkt durch Gottes Wort, im Alter von 69 Jahren 
von uns gegangen ist.

Wir verabschieden uns von unserer lieben Verstorbenen am

Donnerstag, dem 10. März 2005, um 14.30 Uhr

in der Aufbahrungshalle Sieghartskirchen. Anschließend feiern wir in 
der Pfarrkirche das heilige Requiem und geleiten sie danach zu ihrer 
letzten Ruhestätte im Familiengrab.

Wir beten für sie am Mittwoch, dem 9. März, um 19.00 Uhr, in der 
Filialkirche Röhrenbach.

Röhrenbach, am 5. März 2005

In Liebe und Dankbarkeit:

Christine und Helmut, Elfriede und Georg
Töchter und Schwiegersöhne

Martin, Georg
Enkelkinder

und sämtliche Verwandte

Es wäre uns ein Anliegen, wenn anstelle von Blumen und Kränzen 
das Rote Kreuz Sieghartskirchen eine Spende erhalten würde. Ein 

Spendenbehälter steht für diesen Zweck in der Aufbahrungshalle bereit.

Ähre mit Verlauf 1

010 grau 1            SchriŌ art: Kabel 013 schwarz 1            SchriŌ art: Times

Ähre mit Verlauf            SchriŌ art: TimesAbendsonne 1           SchriŌ art: President
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Arbeit und Geben
war Dein Leben.

Wir trauern um Herrn

Karl Muster
Landwirt i.R.

welcher am Montag, dem 4. Juli 2005, nach einem erfüllten 
Leben, im 85. Lebensjahr von uns gegangen ist.

Wir nehmen von unserem lieben Verstorbenen am

Donnerstag, dem 7. Juli 2005, um 14.00 Uhr

in der Pfarrkirche Asperhofen Abschied und geleiten ihn nach 
der Feier des heiligen Requiems zu seiner letzten Ruhestätte.

Vorher, um 13.30 Uhr, beten wir für ihn in der Pfarrkirche.

Asperhofen, am 5. Juli 2005
3041 Mustergasse 1

In tiefer Trauer und Dankbarkeit:

Familien Muster und Mayer

Auf ausdrücklichen Wunsch des Verstorbenen bitten wir von 
Blumen und Kränzen abzusehen und stattdessen den dafür 
vorgesehenen Betrag für die Krebsforschung beim Eingang 

der Pfarrkirche zu geben.

Ähre grau 1

Wir sind nur Gast auf Erden.
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Gottes Wille war es, Frau

Gertrude Muster
geb. Mädchenname

am Mittwoch, dem 5. November 2014, nach schwerer Krankheit, im 81. 
Lebensjahr von dieser Welt abzuberufen.

Die Begräbnisfeier beginnt am

Donnerstag, dem 13. November 2014, um 13.30 Uhr

mit einer Betstunde in der Pfarrkirche Heiligeneich. Nach der Feier des 
heiligen Requiems geleiten wir unsere liebe Verstorbene zu ihrer letzten 
Ruhestätte im Familiengrab.

Heiligeneich, am 7. November 2014

In stiller Trauer

Die Hinterbliebenen

Im Sinne der Verstorbenen wird gebeten von Blumen und Kränzen
abzusehen und dafür eine Spende für das St. Anna Kinderspital

bei der Aufbahrung in der Kirche zu geben.

Bäume-1

Still, bescheiden ging er seine Wege,

Ruhig ging er auch dem Tod entgegen.
Ihr alle, o vergeßt ihn nicht!
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Gottes Wille war es, unseren lieben Bruder, Schwager und 
Onkel, Herrn

Josef Muster
ÖBB-Beamter i.R.

am Sonntag, dem 11. September 2015, nach schwerer Krank-
heit, gestärkt durch die heiligen Sakramente, im 89. Lebensjahr 
aus unserer Mitte abzuberufen.

Die Begräbnisfeier beginnt am

Mittwoch, dem 14. September 2015, um 14.00 Uhr

mit einer Betstunde in der Pfarrkirche Michelhausen. Nach 
der Feier des heiligen Requiems geleiten wir unseren lieben 
Verstorbenen zu seiner letzten Ruhestätte.

Michelhausen, am 12. September 2015

Die tieftrauernden Hinterbliebenen

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir von Blumen und Kränzen 
abzusehen und dafür eine Spende für die Pfarrkirche

 bei der Opferung zu geben.
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Die Erinnerung ist ein Fenster
durch das wir Dich sehen können, 
wann immer wir wollen.

Schmerzerfüllt geben wir Nachricht, dass unsere liebe Mutter, Groß-
mutter, Urgroßmutter und Tante Frau

Viktoria Muster
am Dienstag, dem 1. Dezember 2015, nach schwerem Leiden, kurz 
vor ihrem 73. Geburtstag von uns gegangen ist.

Wir verabschieden uns von unserer lieben Mutter am 

Freitag, dem 4. Dezember 2015, um 14.00 Uhr

beim Mausoleum auf dem Friedhof Heiligeneich und geleiten sie an-
schließend zu ihrer letzten Ruhestätte im Familiengrab.

Heiligeneich, am 2. Dezember 2015

Es denken und erinnern sich in Liebe an sie:

Susanne und Ferdinand, Elvira und Thomas
Töchter und Schwiegersöhne

Maria und Peter
Enkel

Elisabeth
Urenkerl

im Namen aller Verwandten

Ornament

Bäume 1            SchriŌ art: TimesÄhre grau 1          SchriŌ art: Times

Ornament            SchriŌ art: KabelDürer 1           SchriŌ art: Times
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Wir geben die traurige Nachricht, dass unsere liebe Schwägerin, 
Tante und Cousine, Frau

Rosa Muster
geb. Mädchenname

am Samstag, dem 17. September 2015, nach einem erfüllten Leben, 
im 83. Lebensjahr verstorben ist.

Wir geleiten unsere liebe Verstorbene am

Donnerstag, dem 22. September 2015, um 14.30 Uhr

vom Mausoleum Reidling in die Pfarrkirche und nach der Feier des
heiligen Requiems zu ihrer letzten Ruhestätte.

Am Mittwoch, dem 21. September, beten wir um 18.30 Uhr in der 
Pfarrkirche Reidling für unsere liebe Tote.

Reidling, am 19. September 2015

Es trauern um sie:

Familien Starkl und Zimmerer

Wir bitten von Blumen und Kränzen abzusehen und dafür 
eine Spende für die Pfarrkirche bei der Opferung zu geben.

Deine Seele zog in Frieden
himmelwärts zum ewigen Licht,
aus der Welt bist du geschieden,
doch aus unseren Herzen nicht.

Pieta 1-1
Durchblick Bestattung Mag. Hermann Geiger, 3443 Sieghartskirchen, Tel. 02274/2229

Die sind nicht tot,
die im Herzen ihrer Lieben wohnen;
Tot ist nur, wer vergessen wird.

In Liebe und Dankbarkeit nehmen wir Abschied von meinem 
lieben Mann, unseren Vater, Schwiegervater, Großvater und 
Urgroßvater, Herrn

Hermann Muster
welcher am Sonntag, dem 11. September 2005, nach kurzer, 
schwerer Krankheit, im 66. Lebensjahr, sanft entschlafen ist.

Wir geleiten unseren lieben Verstorbenen am

Mittwoch, dem 14. September 2005, um 14.00 Uhr

von der Aufbahrungshalle Freundorf in die Pfarrkirche und nach 
der Feier des heiligen Requiems zu seiner letzten Ruhestätte.

Am Dienstag, dem 13. September, um 19.00 Uhr, beten wir in 
der Pfarrkirche Freundorf.

Freundorf, am 12. September 2005

Es trauern um ihn:

Maria
Gattin 

Robert, Hannes, Maria
Kinder

Schwiegerkinder, Enkelkinder und Urenkerl
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Tief bewegt geben wir Nachricht, dass meine liebe Frau, 
unsere herzensgute Mutter, Schwiegermutter, Großmutter, 
Urgroßmutter und Tante, Frau

Maria Muster
geb. Mädchenname

am Dienstag, dem 29. August 2015, wohlvorbereitet durch 
ein christliches Leben, im 78. Lebensjahr aus unserer Mitte 
abberufen wurde.

Die Begräbnisfeier beginnt am

Mittwoch, dem 6. September 2015, um 13.30 Uhr

mit einer Betstunde in der Pfarrkirche Rust. Nach der Feier 
des heiligen Requiems geleiten wir unsere liebe Verstorbene 
zu ihrer letzten Ruhestätte in der Familiengruft.

Rust, am 29. August 2015

In tiefer Verbundenheit:

Franz
Gatte

Lukas und Romana, Herbert und Eva
Söhne und Schwiegertöchter

Enkelkinder, Urenkel

und sämtliche Verwandte

Wer so gelebt in seinem Leben,

wer uns soviel Liebe hat gegeben,
der stirbt selbst im Tode nicht.
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Die ganze Welt mit ihren Schätzen,
die Mutterliebe kann sie nicht ersetzen.

Schmerzerfüllt geben wir Nachricht, dass unsere herzensgute Mutter, 
Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante, Frau

Magdalena Muster
geb. Mädchenname

am Montag, dem 28. August 2015, nach längerer Krankheit, dennoch 
unerwartet, im Alter von 63 Jahren von uns gegangen ist.

Wir geleiten unsere liebe Verstorbene am

Dienstag, dem 5. September 2015, um 14.30 Uhr

von der Aufbahrungshalle Kogl in die Filialkirche und nach der Feier 
des heiligen Requiems zu ihrer letzten Ruhestätte.

Am Montag, dem 5. September, um 19.00 Uhr, beten wir in der 
Filialkirche Kogl für unsere liebe Mutter.

Kogl, am 29. August 2015

In Liebe und Dankbarkeit:

Katharina und Josef
Tochter und Schwiegersohn

Tanja, Phillip und Susi
Enkelkinder

Nicole
Urenkerl

Karl und Maria
Sohn und Schwiegertochter

Karin und Werner
Enkelkinder

Melanie, Kevin
Urenkerl

Marianne, Anna, Leopold und Kati
Nichten und Neffe 

Wir bitten von Blumen und Kränzen abzusehen und dafür 
eine Spende für die Pfarrkirche bei der Opferung zu geben.

Durchblick            SchriŌ art: TimesPièta           SchriŌ art: Times

Dürer braun            SchriŌ art: TimesÄhre braun           SchriŌ art: Times
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Weinet nicht an meinem Grabe,
wecket ihr mich nicht mehr auf,
denn ich habe viel gelitten
in meinem Lebenslauf.

Wir geben die traurige Nachricht, dass unsere liebe Mutter, Großmutter 
und Urgroßmutter, Frau

Grete Muster
am Dienstag, dem 1. Dezember 2015, nach schwerem Leiden, kurz 
vor ihrem 63. Geburtstag von uns gegangen ist.

Wir verabschieden uns von unserer lieben Mutter am 

Freitag, dem 4. Dezember 2015, um 14.00 Uhr

in der Pfarrkirche Asperhofen und geleiten sie nach der Feier des 
heiligen Requiems zu ihrer letzten Ruhestätte im Familiengrab.

Wir beten für sie am Donnerstag, dem 3. Dezember, um 19.00 Uhr 
in der Ortskapelle Siegersdorf.

Siegersdorf, am 2. Dezember 2015

Es denken und erinnern sich in Liebe an sie:

Susanne Ferdiand

Maria und Peter

Edith

im Namen aller Verwandten
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Deine Seele zog in Frieden
himmelwärts zum ewigen Licht,
aus der Welt bist Du geschieden,
doch aus unseren Herzen nicht.

Engel

Schweren Herzens geben wir Nachricht, dass meine liebe Gattin, unsere 
liebevolle Mutter, Schwiegermutter, Schwester und Tante, Frau

Theresia Muster
am Montag, dem 31. Mai 2015, viel zu früh, im 60. Lebensjahr von uns 
gegangen ist.

Wir verabschieden uns von unserer lieben Verstorbenen am

Donnerstag, dem 3. Juni 2015, um 14.00 Uhr

in der Aufbahrungshalle Johannesberg und geleiten sie nach der Feier 
des hl. Requiems in der Pfarrkirche zu ihrer letzten Ruhestätte.

Wir beten für sie am Mittwoch, dem 2. Juni, um 19.00 Uhr in der Orts-
kapelle Starzing.

Starzing, am 1. Juni 2015

Es denken und erinnern sich in Liebe an sie:

Alois
Gatte

Sonja und Robert, Karin und Peter, Rudi und Beate
Kinder und Schwiegerkinder

im Namen aller Verwandten

Es wäre uns ein Anliegen, wenn anstelle von Blumen und Kränzen das 
St. Anna Kinderspital eine Spende erhalten würde. Ein Spendenbehälter 

steht dafür in der Aufbahrungshalle bereit.

Weiters ersuchen wir von Beileidsbekundungen am Grab Abstand zu nehmen.
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Die ganze Welt mit ihren Schätzen,
die Mutterliebe kann sie nicht ersetzen.

Schmerzerfüllt geben wir Nachricht, dass unsere herzensgute 
Mutter, Schwiegermutter, Oma, Uroma und Tante, Frau

Magdalena Muster
geb. Mädchenname

am Montag, dem 28. August 2006, nach längerer Krankheit, 
dennoch unerwartet, im Alter von 63 Jahren von uns gegangen 
ist.

Wir geleiten unsere liebe Verstorbene am

Dienstag, dem 5. September 2006, um 14.00 Uhr

von der Aufbahrungshalle Johannesberg in die Pfarrkirche und 
nach der Feier des heiligen Requiems zu ihrer letzten Ruhe-
stätte.

Am Montag, dem 5. September, um 19.00 Uhr, beten wir in der 
Pfarrkirche Johannesberg für unsere liebe Mutter.

Johannesberg, am 29. August 2006

In Liebe und Dankbarkeit:

Katharina und Josef
Tochter und Schwiegersohn

Tanja, Phillip und Susi
Enkelkinder

Nicole
Urenkerl

Karl und Maria
Sohn und Schwiegertochter

Karin und Werner
Enkelkinder

Melanie, Kevin
Urenkerl

Marianne, Anna, Leopold und Kati
Nichten und Neffe 

Wir bitten von Blumen und Kränzen abzusehen und dafür 
eine Spende für die Pfarrkirche bei der Opferung zu geben.
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Deinen Gläubigen, Herr,
kann das Leben nicht
genommen werden,
es wird nur neu gestaltet.
       Präf. der Totenmesse

In tiefer Trauer gebe ich Nachricht, dass Herr

Heinz Muster
Kaufmann

am Sonntag, dem 9. Juli 2015, völlig unerwartet, im 63. Lebensjahr 
von uns gegangen ist.

Wir verabschieden uns von unserem lieben Verstorbenen am

Mittwoch, dem 12. Juli 2015, um 14.30 Uhr

in der Aufbahrungshalle Rappoltenkirchen und geleiten ihn anschlie-
ßend zu seiner letzten Ruhestätte.

Am Dienstag, dem 11. Juli, um 19.00 Uhr, beten wir in der Pfarrkirche 
Rappoltenkirchen für unseren lieben Heinz.

Rappoltenkirchen, am 10. Juli 2015

In tiefem Schmerz:

Katharina

im Namen aller Verwandten und Freunde

Engel           SchriŌ art: UniversityCalla           SchriŌ art: Kabel

Himmel            SchriŌ art: SwissHerbstblaƩ            SchriŌ art: Swiss
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Arbeit und Geben
war Dein Leben.

Wir trauern um Herrn

Martin Muster
Landwirt i.R.

welcher am Montag, dem 4. Juli 2015, nach einem erfüllten Leben, 
im 85. Lebensjahr von uns gegangen ist.

Wir verabschieden uns von unserem lieben Verstorbenen am

Donnerstag, dem 7. Juli 2015, um 14.00 Uhr

in der Pfarrkirche Würmla und geleiten ihn nach der Feier des heiligen 
Requiems zu seiner letzten Ruhestätte.

Am Mittwoch, dem 6. Juli, um 19.00 Uhr beten wir für ihn in der 
Pfarrkirche Würmla.

Würmla, am 5. Juli 2015
3042 Mustergasse 1

In tiefer Trauer und Dankbarkeit:

Familien Muster und Mayer
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Glückselig war ich auf Erden

Richard Muster

Donnerstag, dem 7. Juli 2015, um 14.00 Uhr

Familie Muster

Auf ausdrücklichen Wunsch des Verstorbenen bitten wir von 
Blumen und Kränzen abzusehen und stattdessen eine Spende 

für eine karitative Einrichtung in den dafür vorgesehenen 
Behälter bei der Aufbahrung zu geben.

Natur

Schmerzerfüllt geben wir Nachricht, dass unser lieber Vater, 
Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater, Herr

Franz Muster
am Samstag, dem 4. Februar 2009, nach geduldig ertragenem 
Leiden, kurz vor seinem 80. Geburtstag im Kreise seiner Familie 
friedlich entschlafen ist.

Wir verabschieden uns von unserem lieben Verstorbenen am

Mittwoch, dem 8. Februar 2009, um 14.30 Uhr

im Mausoleum Reidling und geleiten ihn nach der Feier des 
heiligen Requiems in der Pfarrkirche zu seiner letzten Ruhestätte 
im Familiengrab.

Reidling, am 6. Feburar 2009

Es denken und erinnern sich in Liebe an ihn:

Gerti, Hilde und Fritz

Karin und Robert

im Namen aller Verwandten

Im Sinne des Verstorbenen bitten wir anstelle von Blumen und 
Kränzen eine Spende an das Forschungsinstitut für krebskranke 
Kinder im St. Anna Kinderspital auf das Konto Nr. 6.202.808, 

Raiba Wien (BLZ 32 000), Zahlungszweck „Franz Muster“ 
zu überweisen.

Rast

Es kommt alles von Gott -
Leben und Tod.
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Gott, der Herr über Leben und Tod, hat unsere geliebte Mutter, 
Oma, Urli, Schwester, Schwägerin und Tante, Frau

Katharina Muster
am Montag, dem 25. Februar 2015, viel zu früh, im 72. Lebens-
jahr zu sich gerufen.

Wir geleiten unsere liebe Verstorbene am

Donnerstag, dem 28. Februar 2015, um 14.00 Uhr

von der Pfarrkirche Würmla nach der Feier des heiligen Re-
quiems zu ihrer letzten Ruhestätte.

Am Dienstag, dem 13. September, um 19.00 Uhr, beten wir in 
der Pfarrkirche Würmla für unsere lieben Mutter.

Würmla, am 25. Februar 2015

In tiefer Trauer:

Robert und Gerti, Hannes und Maria
Söhne und Schwiegertöchter

Kati und Franz, Maria, Erwin
Enkelkinder

Nina
Urenkerl

Wir bitten von Blumen und Kränzen abzusehen und dafür eine 
Spende für die Pfarrkirche beim Totenmahl zu geben.

Wer Dich gekannt,
wird unser Leid ermessen.
Was Du uns warst,
bleibt unvergessen.

Rose-weiß

Natur            SchriŌ art: TimesKornfeld           SchriŌ art: Times

Rose weiß            SchriŌ art: TimesRast           SchriŌ art: Times
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Nach einem arbeitsreichen Leben ist unsere liebevolle Mutter, 
Schwiegermutter, Großmutter, Tante und Cousine, Frau

Anna Muster
geb. Mädchenname

am Montag, dem 19. September 2005, nach langem, schwerem Leiden, 
begleitet durch die Gebete der Kirche, im 80. Lebensjahr sanft 

und friedlich eingeschlafen.

Wir geleiten unsere liebe Verstorbene am

Donnerstag, dem 9. Februar 2006, um 14.30 Uhr

von der Aufbahrungshalle Abstetten in die Pfarrkirche und nach der Feier 
des heiligen Requiems zu ihrer letzten Ruhestätte im Familiengrab.

Wir beten für sie am Mittwoch, dem 8. Februar, um 19.00 Uhr, 
in der Pfarrkirche Abstetten.

Abstetten, am 6. Februar 2006

Es denken und erinnern sich in Liebe an sie:

Eva und Peter, Johanna
Töchter und Schwiegersohn

Pia, Alexander
Enkerl

im Namen aller Verwandten

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.

Rose 1-1
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Der Herr ist mein Hirte,
nichts wird mir fehlen.
                       Ps 23,1

Gott, der Herr, hat meinen lieben Gatten, unseren Vater, 
Schwiegervater, Opa, Schwager und Onkel, Herrn

Alfred Muster
am Mittwoch, dem 2. Mai 2015, im 94. Lebensjahr zu 
sich berufen.

Wir nehmen Abschied am

Donnerstag, dem 10. Mai 2015, um 14.30 Uhr

in der Aufbahrungshalle Ried und begleiten unseren 
lieben Verstorbenen nach feierlicher Einsegnung in der 
Pfarrkirche zu seiner Ruhestätte im Familiengrab.

Riederberg, im Mai 2015

Es trauern um ihn

Rosa
Gattin

Elisabeth und Robert, Alfred und Uschi
Kinder und Schwiegerkinder

Bernhard, Simone, Christoph, Sebastian
Enkel

im Namen aller Verwandten

Kondolenzadresse: Gudrun Muster, Musterplatz 1, 1234 Wien

Sonnenblume
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Herr, gib ihm die ewige Ruhe
und das ewige Licht leuchte ihm
Herr, lass ihn ruhen in Frieden. Amen.

Wir trauern um meinen lieben Gatten, unseren geliebten Vater und 
Großvater, Schwiegervater, Bruder, Schwager, Onkel, Cousin und 
Freund, Herrn

Herbert Muster
welcher am Montag, dem 25. Juni 2012, nach kurzem Leiden, 
gestärkt durch Gottes Wort und Sakrament, im 84. Lebensjahr von 
uns gegangen ist.

Wir verabschieden uns von unserem lieben Verstorbenen am

Mittwoch, dem 23. September 2014, um 14.00 Uhr

in der Pfarrkirche Langenrohr und geleiten ihn nach der Feier des 
heiligen Requiems zu seiner letzten Ruhestätte.

Wir beten für ihn am Dienstag, dem 22. September um 19.00 Uhr 
in der Pfarrkirche Langenrohr.

In Liebe:

Maria

Susanne und Jürgen, Herbert und Gabi, Ilse und Toni

Gerti und Gerald

Martin, Nicole, Sofia

im Namen aller Verwandten

Anstelle von Blumen und Kränzen würden wir uns 
auch über eine Spende für das Palliativteam Tulln freuen. 

Ein Spendenbehälter steht für diesen Zweck bei der Aufbahrung bereit.

Sonnenuntergang Bestattung Mag. Hermann Geiger, 3443 Sieghartskirchen, Tel. 02274/2229 - www.bestattung-geiger.atTrost

Der Tod ist ein Ausruhen
von Mühe und Elend.
                              Cicero

In tiefer Trauer geben wir Nachricht, dass mein lieber Gatte, unser Vater, 
Schwiegervater, Großvater, Urgroßvater, Schwager und Onkel, Herr

Gustav Muster
Pensionist

am Freitag, dem 2. Juli 2015, im 86. Lebensjahr von seinem langen 
Leiden erlöst wurde.

Wir verabschieden uns von unserem lieben Verstorbenen am

Mittwoch, dem 7. Juli 2015, um 14.30 Uhr

in der Aufbahrungshalle Ollern und geleiten ihn anschließend zu seiner 
letzten Ruhestätte im Familiengrab.

Ollern, am 3. Juli 2015
3004 Musterstraße 1

Es trauern um ihn:

Anna
Gattin

Hilde, Johann
Kinder

Fritz, Susi
Schwiegerkinder

Hannes und Kati, Maria, Sebastian
Enkelkinder

Urenkerl 

und sämtliche Verwandte

Sonnenblume            SchriŌ art: PresidentRose-1           SchriŌ art: Times

Trost            SchriŌ art: ZapfSonnenuntergang           SchriŌ art: Kabel
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Kreuz 100

Kreuz 010 Kreuz 013

Kreuz klein einfach
Urne grau Urne schwarz
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Ähre braun Ähre grau

Abendsonne Abendstimmung

Gib uns Frieden an dem Tag,
der keinen Abend kennt.

-- 20 --

Motive für Gedenkbilder



Betende Hände, Dürer

Calla 1 Christis am Kreuz, Zurbaran

Beweinung Christi

Lebewohl,
wir suchen zu tragen

was nicht zu ändern ist.

Herr, Dein Wille geschehe

-- 21 --

Christus am Kreuz, Zurbaran



Christus, Cavallini

Durchblick Ferne

Der Weg

Zum christlichen Andenken

Gottes Wille
ist geschehen
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Herbstblatt

Kornfeld

Kornfeld 2

Wir sind nur Gast auf Erden

Es kommt alles von Gott -

Leben und Tod.

Kreuz 3

Wenn die Kraft zu Ende geht,
ist Erlösung Gnade.
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Kreuz 2

Kreuz 4 Kreuz am Hügel

In lieber Erinnerung

In lieber Erinnerung Tot ist nur,
wer vergessen wird.

Kreuz 1
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Lebensbaum

Madonna 2 Nebeltage

Madonna 1, Raffael

Wo du auch weilst,
im Herzen bist du unser. Behüte mich,

denn ich vertraue Dir.

In Liebe bleiben wir
immer verbunden. Der Tod 

ist das Tor zum Licht
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Orchideen

Rast Rose 1

Rapsfeld

In lieber Erinnerung

In Liebe
denken wir an dich zurück.
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Rose 2

Sonnenblume Sonnenuntergang

Wir sind nur Gast auf Erden

Wasserfall
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Unbefleckte Maria, Mour

Verweilen Wald 2

Vergänglichkeit

Heilige Maria,
bitte für uns
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Rose weiß

Wasserfall Winter

Rose 3

-- 29 --

Betende Hände, Dürer - grau



Schriftart: Times
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Schriftart: University

Schriftart: Kabel

Schriftart: President

Schriftart: Swiss
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